
Werſeburger
Mittwoch den 30 Auguſt.

Bekanntmachungen.
Während des bevorſtehenden großen Herbſtmanövers des IV. Armee- Corps werden die Ortſchaften hieſigen des

vom 12. September e. ab mit folgenden Truppen belegt werden
I. am 12. und 13. September:

Körbisdorf mit dem Stabe der 8. Diviſion,
Blöſien, Reipiſch, Oberbeuna, Unterbeuna, Kötzſchen Geuſa, Atzendorf Zſcherben, Ockendorf, Leuna, Röſſen, Göhlisſch,

Daspig, Spergau, Kirchfährendorf, Eröllwitz mit dem 1. Thür Jnfanterie- Regiment Nr. 31,
Frankleben, Runſtädt, Benndorf, Körbisdorf, Naundorf mit dem 1 Bataillon des 3. Thüring. Jnfanterie-Regmts. Nr. 71,

Bündorf mit dem Stab der 16. Jnfanterie-Brigade,Unterkriegſtädt mit dem Stab des 4. Thür. Jnfanterie- Regiments r. 72,
Netzſchkau, Knapendorf, Bündorf, Biſchdorf, Milzau, Oberkriegſtädt, Unterkriegſtädt, Burgſtaden, Schadendorf, Kleingräfendorf,

Cracau, Raſchwitz, Reinsdoörf, Wünſchendorf, Oberclobicau, Niederelobicau mit dem und 2Bataillon des 4. Thür.
Infanterie Regiments Nr. 72

Lauchſtädt mit dem Regimentsſtab des Herzogl. Coburg Gothaiſchen Infanterie Regiments S
Lauchſtädt, Kleinlauchſtädt, Schotterey, Großgräfendorf, Strößen mit dem Herzogl. Coburg-Goöthaiſchen Infanterie Regiment,

Merſeburg mit dem Stabe und der 4. Escadron des Thür. Huſaren Regiments Nr. 12,Pretzſch, Wegwitz, Zöſchen, Zweimen Göhren, Zſcherneddel, Dölkau CEreypau, Wüſteneutzſch, Schladebach, Oſtrau, Wölkait

mit der 1. und 2. Escadron des Thür. Huſaren Regiments Nr. 12,
Schotterey, Großgräfendorf, Strößen, Lauchſtädt mit der 3. Escadron deſſelben Regiments
Merſeburg mit dem Stabe der 2. Fuß Abtheilung der 4. Artil llerieBrigade,
W Geuſa, Atzendorf, Schkopau, Knapendorf, Netzſchkau, Milzau, Kriegsdorf, Wallendorf mit der 2. Fuß Abtheihung

Artillerie -Brigade,
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Niederwünſch Oberclovicau, Niederclobicau mit der 3. Batterie der reitenden Abtheilung 4. Artillerie Brigade,

Merſeburg mit dem Fürſtl. Reußſchen Infanterie Bataillon,Tragarth, Trebnitz, Löpitz, Löſſen, Meuſchau, Venenien, Werder mit dem Fürſtl. Schwarzburg Rudolſtädtiſchen Contingent,

Benkendorf mit dem Stabe der 7. Diviſion,
Beuchlitz mit dem Stabe der 13. Jnfanterie Brigade,
Paſſendorf, Angersdorf, Schlettau, Beuchlitz, Holleben, Delitz aB. Benkendorf, Rockendorf, Röpzig, Neukirchen, Hohenweiden,

Dörſtewitz, Corbetha, Rattmannsdorf mit dem Magdeburgiſchen Jnfanterie- Regiment Nri66
Collenbey, Bürgliebenäu mit r des Magdeburgiſchen Küraſſier- Regiments Nr. 7,
Angersdorf, Schlettau, Beuchlitz, Holleben, Benkendorf, Röpzig, Rockendörf, Neukirchen, Delitz a. /B., Hohenweiden, Corbethä

Rattmannsdorf, Dorſtewitz mit drei Escadrons des Magdeburgiſchen Huſaren- Regiments Nr. 10,
Paſſendörf mit der 3. 6pfündgen Batterie der 3. Fuß Abtheilung, 4. Artillerie Brigade.

II. vom 14. bis inel. 20. September:Körbisdorf mit dem Stabe der 8. Diviſion,
Benndorf, Körbisdorf, Naundorf, Ober Und Unterfrankleben, Runſtädt mit dem 1. Bataillon Thür. Jnfant. Reg. Nr. 71
Reipiſch, Oberbeuna, Unterbeung, Kötzſchen, Blöſien mit dem 1. Bataillon des Infanterie Regiments Nr. 31,
Blöſien, Geuſa, Ahendorf mit 1 Batterie der 3. Fuß Abtheilung,
Wallendorf, Kriegsdotf, Pretzſch mit 1 Batterie der reitenden Abtheilung,
Zſcherben, Geuſa, Atzendorf, Ockendorf, Leuna, Röſſen, Göhlitzſch, Dasrig mit dem 2. Bataillon des Jnfant. Reg. Nr. 31,

Spergau, Cröllwitz, Fährendorf mit dem FüſilierBataillon deſſelben Regiments,
Trebnitz, Tragarth, Löpitz. Löſſen, Meuſchau, Venenien, Werder mit dem Füfilier Bataillon des Infanterie Regim. Nr. 26,
Merſeburg mit dem 1. Bataillon deſſelben Regiments ferner mit dem Stab des General -Commandos, dem Stab der 4.

fing rigade, dem Stabe des Jnf. Regmts. Nr. 26, dem Stabe des 1. Bataillons Nr. 26, dem Stabe des Train-
bataillons

Bündorf mit dem Stabe der 7. Diviſion und 20-Pferden des General -Commandos,
Knapendorf, Netzſchkau mit 1 Batterie der 1. Fuß Abtheil,,
Knapendorf, Netzſchkau, Bündorf, Biſchdorf, Milzau, Oberkriegſtädt, Unterkriegſtädt, Burgſtaden, Schadendorf mit dem 2.

Bataillon des Jnf. Regmts. Nr. 26,Biſchdorf, Milzau, Ober d Unterkriegſtädt mit 1 Batterie der erſten Fußabtheilung,
Burgſtaden, Schadendorf, Kleingräfendorf mit 1 desgl.,
Gegen Raſchwitz, Reinsdorf mit 1 desgl.,

a Cracau, Raſchwitz, Reinsdorf, Wünſchendorf, Sberclobieau, Niederclobicau mit dem 1. Bataillon des 27.

Jnf. Regiments,Wunſheent Oberclobicau, Niederclobicau mit einer Escadron des 7. Dragoner Regmts.,

Wiederwünſch mit dem 2. Bataillon des 27. Jnf. Regmts.,
Sach mit dem Stabe der 14. Infanterie Brigade, dem Stabe der 7. Eavallerie Brigade, dem Stabe des Feld Art.

gits. dem Stabe des Regmts. t einem Bat. Stab desgl.Lauchſtart Kleinlauchſtädt, Schotterey, Großgräfendorf, Strößen mit 2 Bataillonen des Herzogl. Anhaltiſchen Regiments,

Schotterey, Großgräfendorf, Strößen mit 1 Escadron des HuſarenRegmts. Nr. 10,
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Schaafſtädt mit dem Pionierbat. mit Pontontrain, dem Stabe des Jnf. Regmts. Nr. 67, dem FüſilierBat. des JnfantRegmts. Nr. 27, 1 Bataillon des Jnf. Reg. Nr. 67, 1 Batterie der 3. Fuß Abthl. 4. J nede Jwſdut

Schkopau mit dem Stab der 13. Jnfant. Brigade,
Corbetha mit dem Stab des 7. Dragoner Regmts.
Dörſtewitz, Schkopau, Corbetha, Delitz a,B., Rattmannsdorf, Hohenweiden, Neukirchen, Rockendorf, Röpzig, Benkendorf,

Holleben, Beuchlitz mit 3 Escadrons des 7. DragonerRegmts. und 2 Bat. des Jnf. Regmts. Nr. 66,
Schlettau eine Batterie der reitenden Abthl.

III. am 21. September:
Kauern, Ragwitz, Tollwitz, Teuditz, Ellerbach, Zöllſchen mit pp. 150 OrdonnanzPferden für das Allerhöchſte Gefolge mit

ihren Wärtern.
IV. am 21. und 22. September:

Lützen mit pp. 100 Kgl. und Prinzlichen Pferden und Pferden des unmittelbaren Allerhöchſten Gefolges und ea. 50 Diener,Veſta, Groß und Kleingoddula mit 2 Pontonier-Compagnien nebſt Brückentrain (pp. 200 Mann 60 Pferde).

V. am 22. September
Lützen mit dem Stabe des Gen. Commandos, dem Stabe der 4. Art. Brigade, dem Stabe des Train Bataillons, dem

Stabe des Ter Feld Art. Regmts. Nr. 4, dem Stabe des PionierBat. Nr. 4, mit OrdonnanzPferden für das
Allerhöchſte Gefolge c.

VI. am 23. September:
Cröllwitz, Göhlitzſch, Röſſen, Leuna, Ockendorf, Frankleben, Reipiſch, Ober und Unterbeung, Kötzſchen, Zſcherben,

Atzendorf, Geuſa, Blöſien mit dem Segen Anhaltiſchen Contingent.
VII. am 23. und 24. September

Schladebach mit 1 Batterie der 3. Fuß Abthl.,
Witzſchersdorf, W mit 1 dergl.,
Tragarth, Löpitz, Löſſen, Meuſchau mit 1 dergl.,
Kötzſchau, Piſſen, Altranſtädt mit dem 1. Bataillon des Jnf. Regmts. Nr. 72,
Rodden, Günthersdorf, Zſchöchergen, Kötzſchlitz, Möritzſch, Horburg, Kleinliebenau, Maßlau, Dölkau, Zweimen, Göhren mit

dem 2. Bataillon des Jnf. Regmts. Nr. 72,
Schladebach, Witzſchersdorf, Zöſchen, Zſcherneddel mit dem 1. Bataillon des Jnf. Regmts. Nr. 66,
Wüuſteneutzſch, Creypau, Trebnitz, Kriegsdorf, Wallendorf, Pretzſch, Wegwitz mit dem Füſilier-Bataillon des Jnf. Reg. Nr. 66,
Altranſtädt, Piſſen, Rodden, Günthersdorf, ZweimenGöhren, Zöſchen, Zſcherneddel, Wüſteneutzſch, Creipau. Trebnitz, Kriegs

dorf, Wallendorf, Pretzſch, Wegwitz mit dem Magd. HuſarenRegiment Nr. 10,
Creypau mit dem Stabe der 7. CavallerieBrigade,
Tragarth, Löpitz, Löſſen, Meuſchau, Venenien mit dem Füſilier-Bat. des Jnf. Regmts. Nr. 67,
Merſeburg mit dem JägerBat. Nr. 4, 2 Escadrons des HuſarenRegmts. Nr. 12, dem General- Commando 2c., dem Stabe

der 4. Art. Brigade, dem Stabe des Traimbataillons, dem Pionierbataillon und Pontontrain,
Schkopau mit dem 1. Bat. des 26. Jnf. Regmts.,
Collenbey mit dem Stabe der 14. Jnf. Brigade,
Collenbey, Burgliebenau mit dem Füſilier-Bat. des Jnf. Regmts. Nr. 67,
Weßmar, Raßnitz, Röglitz, Oberthau, Ermlitz, Rübſen mit Truppen des Jnf. Regmts. Nr. 27,
Wehlitz, Schkeuditz mit dem Füſilier-Bat. des Jnf. Regmts. Nr. 72,
Schkeuditz, Altſcherbitz, Papitz, Modelwitz mit dem 1. Bataillon des Jnf. Regmts. Nr. 67,
Cursdorf mit 1 Compagnie 2. Bat. des Jnf. Regmts. Nr. 67,
Großlehna, Kleinlehna mit 2 Comp. des FüſilierBat. des Fürſtl. Reußſchen Contingents,
Nempitz, Treben, Oetzſch mit 2 Compagnien des Fürſtl. Reußſchen Contingents,
Rampitz, Thalſchütz, Kauern, Ragwitz, Teuditz, Tollwitz, Balditz mit dem 1. Bat. des Jnf. Regmts. Nr. 71,Wölkau, Oſtrau, Lennewitz, Keuſchbetg, Porbitz, Poppitz, Dürrenberg mit dem 2. Bataillon deſſelben Regiments,

Kirchfährendorf, Spergau mit 2 Compagnien 1. Bat. des Jnf. Regmts. Nr. 31,
Großgoddula, Kleingoddula, Veſta, Oebles mit 1 Escadron des UlanenRegmts. Nr. 6,
Keuſchberg, Porbitz Poppitz, Dürrenberg, Balditz mit 1 Escadron deſſelben Regmts.,
Groß und Kleingoddula, Veſta, Oebles, Schlechtewitz, Kleincorbetha, Zöllſchen, Ellerbach, Schweßwitz, Bothfeld mit dem

Füſilier-Bat. des 71. Jnf. Regiments,Michlitz, Röcken mit 1 Compagnie des Herzogl. CoburgGothaiſchen Contingents und 1 Batterie der 2. FußAbthl.,
Zöllſchen, Ellerbach, Schweßwitz, Bothfeld mit 1 Batterie der 2. FußAbthl.,
Lützen mit dem 1. Bataillon des Herzogl. CoburgGothaiſchen Contingents und 2 Batterien der 2. Fuß-Abthl
Groß und Kleingöhren mit 1 Comp. des Herzogl. CoburgGothaiſchen Contingents, ſowie mit Batterie der reitenden

Abtheilung,
Döhlen, Thronitz, Schkölen, Räpitz, Schkeitbar, Meyhen mit dem 1. Bat. des Herzogl. SachſenAltenburgiſchen Contingents,

Meuchen, Caja, Rahna, Kleingörſchen, Großgörſchen mit dem 2. Bat. deſſelben Regiments,
Delitz a./S., Oeglitzſch, Kleincorbetha mit 1 Batterie der reitenden Abtheilung.

Merſeburg den 25. Auguſt 1865. Der Königliche Landrath Weidlich.
Königliche landwirthſchaftliche Akademie Proskau in Schleſien.

Verzeichniß
der Vorleſungen, practiſchen Aeßbungen und Erläukerungen im Winker- Semeſter 1865 66.

Beginn am 16. Oetober.
J. Ueber das Studium und Leben an landwirthſchaftlichen Akademien, im Anfange des Semeſters Director,

Land Oeconomierath Settegaſt.
II. Philoſophiſche Propädeutik, (Pſychologie) Profeſſor Dr. Heinzel.
III. Volkswirthſchaftslehre Regierungsaſſeſſor Beutner.
IV. Landwirthſchaftliche Disciplinen:

A. Aus dem Gebiete der allgemeinen Wirthſchafts und Betriebslehre.
1) Landwirthſchaftliche Betriebslehre Director Settegaſt, 2) Uebungen im Entwerfen von landwirthſchaftlichen Ertrags-
anſchlägen und Wirthſchaftsplänen Dr. Blomeyer, 3) Landwirthſchaftliche Buchführung Rendant Schneider 4) Anlei-
tung zur Verſchönerung der Landgüter Garten Jnſpector Hannemann.

B. Aus dem Gebiete der Productionslehre.
5) Allgemeiner Acker und Pflanzenbau Adminiſtrator, Leiſewitz, 6) Wieſenbau Derſelbe, 7) Specieller Pflanzenbau Di-
rector Settegaſt, 8) Gemüſe, Hopfen und Weinbau Garten Jnſpector Hannemann, 9) Landwirthſchaftliche Maſchinen
und Geräthekunde Dr. Blomeyer, 10) Praktiſche land wirthſchaftliche Demonſtrationen Adminiſtrator Leiſewitz und Dr.
Blomeyer, 11) Allgemeine Thierprodüctionslehre Dr. Blomeyer, 12) Schafzucht und Wollkunde Director Settegaſt,
13) Unterweiſung im Claſſificiren und Zutheilen der Schafe, im Bonitiren und Sortiren der Wolle Derſelbe, ind
viehzucht Dr. Blomeyer, 15) Pferdezucht Dr. Dammann, 16) Schweinezucht Derſelbe, 17) Hufbeſchlagkunde Derſelbe.
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V. Forſtwirthſchaftliche Disciplinen Forſttaxation und Forſtbenutzung Königl. Oberförſter Wagner.
VI. Naturwiſſenſchaftliche Disciplinen:

1) Unorganiſche Chemie Profeſſor Dr. Krocker, 2) Phyſik und Meteorologie Derſelbe 3) Uebungen in landwirthſchaft
lichchemiſchen Arbeiten im Laboratorium Derſelbe, 4) Analytiſche Chemie, privatim Dr. Dietrich, 5) Anatomie, Phy
ſiologie und Geographie der Pflanzen Profeſſor Dr. t 6) Phyſiologie der Hausthiere Dr. Hartmann 7) Ana-
tomie der Hausthiere Dr. Dammann, 8) Landwirthſchaftliche Zoologie II. Theil, (Wirbelthiere) Dr. Hartmann, 9)
Mikroskopiſche Anatomie des thieriſchen und menſchlichen Körpers Derſelbe, 10) Mineralogie Derſelbe.

VII. Thierheilkunde: Veterinär kliniſche Demonſtrationen Dr. Dammann.
VIII. Baukunſt: Landwirthſchaftliche Baukunde Baumeiſter Engel.
IX. Mathematiſche Disciplin: Mechanik und Maſchinenlehre Derſelbe.
Reiche Sammlungen und mannigfaltige wiſſenſchaftliche und praktiſche Hilfsmittel, zu welchen das chemiſche Laboratorium, das phyſtelogiſche Laboratorium, das Verſuchsfeld und die umfaſſende Gutsherrſchaft gehören unterſtützen den

Unterricht. Junge Männer, welche die Abſicht haben ſich beſonders mit dem Schäfereiweſen vertraut zu machen, um ſpäter
die Leitung von Schäfereien als Geſchäft zu betreiben erhalten Gelegenheit, ſich für den erwählten Beruf gründlich auszu
bilden. Ebenſo iſt für die praktiſche Erlernung der Spiritus und bairiſchen Bier Fabrikation in beſonderen Curſen Vor
ſorge getroffen.

Der Lehr Curſurs iſt zweijährig. Das Studien Honorar, welches im Falle der Bedürftigkeit des Akademikers
ganz oder zur Hälfte erlaſſen werden kann, beträgt für 2 Jahre 100 Thlr.

Nähere Nachrichten über die Akademie, deren Einrichtungen und Lehr Hilfsmittel enthält die bei Wiegand und
Hempel in Berlin neu erſchienene und durch alle Buchhandlungen zu beziehende Schrift: „Die Königliche landwirthſchaftliche
Akademie Proskau“; auch iſt der unterzeichnete Director gern bereit, auf Anfragen weitere Auskunft zu ertheilen.

Proskau, im Auguſt 1865.
Der Director, Königliche Landes Oeconomierath

Settegaſt.
thwu r

Bekanntmachung. Der Knabe Johann Chriſtoph
Carl Eſchert von hier, im vorigen Monat in Berlin wegen
Landſtreichens und Bettelns beſtraft, und am 4. vorigen Mo
nats von dort, am 16. huj. von Halle mittelſt Reiſeroute
hierher gewieſen iſt nicht eingetroffen und vagabondirt wieder.

Wir bitten denſelben anzuhalten und zur Beſtrafung zu
ziehen uns aber hiervon Kenntniß zu geben.

Signalement: Alter 12 Jahr, Größe 4“, Haare blond,
Augen blau.

gern den 23. Auguſt 1865.
ie PolizeiVerwaltung.

Bekanntmachung.
Das dem Königlichen Juſtiz Fiscus gehörige, vor demGotthardtsthore, wiſhen den Gehöften des Herrn Magiſtrats

Aſſeſſors Berger und des Herrn Maurermeiſters Giebenrath
belegene Planſtück von 1 Morgen 61 QRuthen, bis Mar
tini d. J. an den Maurermeiſter Herrn Leißring verpachtet,
ſoll von da ab fernerweit auf drei Jahre bis Martini 1868
verpachtet werden.

Zu dieſem Behufe iſt ein Termin auf
den 6. September 1865, Vormittags 12 Uhr,

an hieſiger Kreisgerichtsſtelle vor Herrn Kreisrichter Rindfleiſch,
anberaumt, und werden Pachtluſtige hierzu eingeladen.

Die Pachtbedingungen werden im Termine bekannt ge-
macht.

Merſeburg den 23. Juni 1865.
Königliches Kreisgericht.

Bekanntmachung. Bei der am 18. Auguſt e. er
folgten Verhaftung der bereits mehrfach beſtraften unverehel.
Wilhelmine Oſſelt aus Schafſtädt ſind bei der letzteren nach
verzeichnete Gegenſtände:

ſieben Stück Eßlöffel von Compoſition, 2) ein Sack
gez. „G. Heinrich in Schafſtädt, darinnen eine Pferde-
decke mit hellem Grund und blau und coth carrirt, 3)
zwei blaugedruckte Schürzen und ein wollner Fanchon, roth
und grau, 4) ein Tafeltuch, 4 Ellen lang, 1 Elle breit
und 3 große Servietten, 5) ein ſchwarzer Tuchmantel mit
braunbunten baumwollenem Futter, ein Kragen mit ſchwarzem
Moiré beſetzt, 6) ein wollner, roth und ſchwarz carrirter
Frauenoberrock, 7) ein braun und grauwollenes geſtricktes
Halstuch, 8) eine rothe Gingham Schürze, 9) ein Stück
Kleiderfutterzeug, 10) zwei Stück blau gedruckte Schürzen,
11) ein dergl. Taſchentuch, 12) ein alter Schnürleib, 13)
ein leinenes Hemd, 14) ein Paar baumwollene, rothe
Strümpfe, 15) ein gehäckelter kleiner Kragen, 16) ein
Paar Frauenſchnürſtiefeln, 17) ein Paar Schuhe, 18) eine
Decke und 19) 13 Ellen Stoffzeug vorgefunden und
als muthmaßlich geſtohlen in Beſchlag genommen worden.

Die reſp. Eigenthümer fordere ich auf, ſich ſchleunigſt
bei mir oder der nächſten Polizeibehörde zu melden.

Merſeburg den 25. Auguſt 1865.
Der Königliche Staatsanwalt.

Oberaltenburg 786 ſteht eine Ziege und ein Böckchen
ſofort zu verkaufen.
Merſeburg den 28. Auguſt 1865.

Bekanntmachung.
Vom 1. September C. ab wird zwiſchen Merſeburg

und Mücheln die jetzt beſtehende Botenpoſt aufgehoben, da
gegen eine zweite tägliche PerſonenPoſt eingerichtet werden.

Der Gang beider Poſten regelt ſich folgendermaßen
I. Perſonenpoſt aus Mücheln 4 früh,

in Merſeburg Bahnhof 6** früh,
in Merſeburg Stadt 7 früh,

aus Merſeburg Stadt 2 Nachmittags,
aus Merſeburg Bahnhof 2*0 Nachmittags,

in Mücheln 422 Nachmittags.
II. Perſonenpoſt aus Mücheln 9 Vormittags,

in Merſeburg Bahnhof 11 Vormittags,
in Merſeburg Stadt 1120 Vormittags,

aus Merſeburg Stadt 720 Abends,
aus Merſeburg Bahnhof 8 Abends,

in Mücheln 10 Abends.
Jn Bedürfnißfällen können bei beſetzten Hauptwagen in

Mücheln nur bei der erſten Perſonenpoſt bis zu 4
Perſonen mittelſt Beiſchaiſe Beförderung erhalten. Das Per-
ſonengeld bei allen beiden Poſten beträgt bei 30 Pfd. Frei-
gepäck 6 Sgr. pro Perſon und Meile.

Merſeburg, den 28. Auguſt 1865.
Königliches Poſt-Amt.

Grünewald.
Bekanntmachung.

Die Lieferung des Bedarfs an Verſchnürungs und Plom-
birungsmaterialien für die hieſige Königl. Saline ſoll für
das Jahr 1866 event. für die Jahre 1867 und 1868 im
Wege der Submiſſion verdungen werden.

Die desfallſigen Lieferungs Anträge ſind ſpäteſtens bis
zu dem auf den 20. September d. J., Vormittags 11
Uhr, angeſetzten Termine, unter der Aufſchrift:

„Submiſſions Antrag zur Plombage Materialien Liefe
rung“ bei dem unterzeichneten Salzamte einzureichen.

Die ſpeciellen Lieferungs Bedingungen nebſt Muſter von
den betreffenden Lieferungs Gegenſtänden liegen in unſerer
Regiſtratur zur reſp. Einſicht und Anſicht bereit, auch können
erſtere gegen Erſtattung der Schreibgebühren abſchriftlich mit
getheilt werden.

Dürrenberg den 24. Auguſt 1865.
Königliches Salzamt.
Korbweiden- Verkauf.

Freitag den 8. September e., Vormittags 10 Uhr,
ſollen in den gräflich von Hohenthal'ſchen Forſten Diſtrict
kl. Moorteich und Bautzge

die diesjährigen Korweiden
öffentlich und meiſtbietend unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen verkauft werden.

der Kaufſumme iſt nach erfolgtem Zuſchlage ſofort
anzuzahlen.

Sammelplatz Gaſthof zum ſchwarzen Bär zu Günthersdorf.
Forſthaus Thiergarten den 24 Auguſt 1865.

Der Förſter König.
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J. s. Brrügempfiehlt alle Sorten fein geriſſene Bettfedern und meue fertige Betten zu billigen Preiſen.

Kiesanfuhr.
Die Anfuhre von

73 Schachtruthen Kies auf die Merſeburg Naumbütger
Straße und von u

135 desgl. auf die Merſeburg Mücheln ſche Straße ſoll
am Sonnabend den 2. September d. J., Vormittags

10 Uhr, im Gaſthof zur Linde hierſelbſt,
im Wege der Licitätion verdungen werden. Die Bedingungen
werden im. Termine bekannt gemacht.

Merſeburg den 26. ſt 1865.
Der Bau Jnſpector Treuding.

Freiwilliger Feld Verkauf in Meuſchau.
Erbtheilungshalber ſoll der den unterzeichneten Erben

zugehörge, in Meuſchauer Flur am hohen und Schillerraine
gelegene Feldplan von 11 Morgen 130 Ruthen, Nr. 104
der Karte, am

Donnerſtag den 31. d. M., Nachmittags 4 Uhr,
im Hoſpitalgarten auf hieſigem Neumarkte meiſtbietend
unter den zuvor bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden wozu wir Kaufliebhaber hiermit einladen.

Merſeburg dem 21. Auguſt 1865.
Die Kaufmann L. A. Weddy' ſchen Erben.

rn Auotionim Leihhauſe zu Leipzig den 1. Septbr. d. J. und fol-
ſt20 r gende Tage.In den erſten Tagen kommen Juwelen, Gold und
Silberſachen, dann aber Kleidungsſtücke aller Art,
Tiſch-, Bett und Leibwäſche, Rock und Hoſen-
ſtoffe, Leinewand, Betten, Pelze und Uhren,
ſowie verſchiedene andere Gegenſtände zur Verſteigerung.

Eine junge Kuh mit dem Kalbe ſteht zu ver-
kaufen in Frankleben Nr. 23.

Kankaſ iſ ches In ectenpulv er
egen Flöhe, Ameiſen, Wanzen, Motten, Schaben undBlattienſe rc. 2e., ſtärkſte Sorte, in Schachteln zu 2 und

a Sgromehſt Gebrauchsanweiſung bei

Türkische PHaumen per Pfd. 25 Sgr.
Porbitz bei Dürrenberg, den 16. Auguſt 1865.

C. A. Krinitz.

S Geſchmacks, vortreffliches Mittel für Hals und

theken Merſeburgs.
Tapeten und Rouleaux-Lager
in großer Auswahl und neueſten Muſtern bei

G. F. König, Markt Nr. 48.

IJlumingations-Lämpchen mit Paräffin getränkten
Dochtenr; 3 bis 4 Stunden brennend, empfiehlt à Stück 1
Sgr. bei Partien billiger L. A. Weddy

Ein Familien -Logis, 1. Etage, nach dem Markt ſteht
von Michaelis ab zu vermiethen bei

L. A. Weddy.
Deutſcher Porter

aus der Fabrik von Schmidt und Dantz in Weißenfels wel-
ches ſich als angenehmes Getränk und wegen ſeiner nähren-
den und durchaus nicht berauſchenden Beſtandtheile, nament
lich für Reconvaleseenten c. empfiehlt dieſerhalb ſchnell in
Weißenfels Halle 2c. und ebenſo auch ſchon hier Anerken-
nung gefunden hat, offerirt in friſcher Sendung à Fl. 2 Sgr.re Glas M. Klingebeil Gotthardtsſtr.

Sonntag den 3. und Montag den 4. k. M.

Mannſchießen
in Leung, wozu Schießluſtige und Freunde einer geſelligen
Unterhaltung freundlichſt eingeladen werden.

Das Directorium
des Merſeburg Leunger Schießvereins.

Lotterie- Anzeige.

Daß die Erneuerung der Looſe zur 3. Claſſe 132 Lotterie
bei Verluſt des Anrechts bis zum S. September
d. J., Abends 6 Uhr, geſchehen muß wird hier
durch noch beſonders zur genaueſten Beachtung bekannt ge
macht.

Merſeburg, den 28. Auguſt 1865.
Kieſelbach, Königl. Lotterie Einnehmer.

Funkenburg.
Donnerſtag den 31. d. M., Abonnement Concert An-

fang 7 Uhr. Billets ſind bei mir Johannisgaſſe Nr. 42 zu

haben. Ludw. Buchheiſter.nnednnneeeeeetteeeereeee e
Compagnon-Geſuch.

Für ein höchſt rentables Kohlenwerk wird ein tüchtiger
Geſchäftsmann als Theilnehmer geſucht, welcher ſich mit 8000
Thlr. zu betheiligen im Stande iſt. Neben der Hälfte des
Gewinnes wird ihm ſein Capital hypothekariſch geſichert und
mit 5 verzinſt, auch für die geſchäftliche Leitung und Be
aufſichtigung des Werkes ein feſter Gehalt von 400 Thlr. ge
währt. Reflectanten auf dieſe höchſt vortheilhafte Präpoſition
erfahren Näheres bei dem Inſeraten Comptoir in Leipzig
Neumarkt 9.

Fuhrlente
für ca. 140 Klftr. Bivouac Holz vom Bahnhof nach dem
NülandtsPlatz geſucht durch Mann S Söhne in Halle.

Einen Lehrburſchen ſucht der Bäckermeiſter Kraft.
Ein Laufburſche (Sohn rechtlicher Eltern) wird unter an-

nehmbaren Bedingungen geſucht vom Goldarbeiter Roßberg.

Einer desgleichen bei Guſtav Lots.
Ein zuverläſſiger Arbeiter wird zum ſofortigen Antritt

geſucht bei e C. E. RemmlerEin Schneidergeſell findet dauernde Arbeit beim Schneider
meiſter Glück in Lauchſtädt.

Gefunden wurde am 27. d. M. eine Stange Eiſen auf
dem Wege nach Creypau, der Eigenthümer kann dieſelbe gegen
Erlegung der Gebühren in Empfang nehmen Sirtigaſſe 600.

Merſeburg, den 29. Auguſt 1865.

a e ä a ha gr.Sonntag Mittag iſt auf dem Wege von der Gotthardts
ſtraße nach der Funkenburg eine goldene Broche verloren ge
gangen; der Finder wolle dieſelbe Gotthardtsſtraße
134 gegen Belohnung abgeben.

Ein ſchwarzer Damenkragen iſt gefunden worden und
gegen Rückerſtattung der entſtandenen Koſten abzuholen Ritter-
gaſſe Nr. 179.

Getreidepreiſe.
Merſeburg, den 26. Auguſt 1865.

nete

Weizen 2 Thlr. 10 Sgr. Pf. bis S Thlr. St. Pf.

Roggen e e r e 62-Gerſte 16 2 12 WHafer 32 e sKirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Geboren: dem Maurer Linke eine Tochter
Stadt. Geboren: dem Dachdeckergef. Bielig ein Sohn dem

Handarb. Günther eine Tochter dem Stellmachermſtr. Pröhl ein Sohn
dem Tapezirermſtr. Kupper ein Sohn dem Schuhmacher Langbein ein
Sohn dem Schuhmachermſtr. Engelmann eine Tochter. Geſtorben:
die neugeb. Tochter des Handarb. Günther, 12 St. alt, an Schwäche
die älteſte Tochter des Poſtillon Knoth, 16 J. 11 M. 21 T. alt an Bruſt
krankheit; die nachgelaſſ. Wittwe des Handarb. Quente 67. J. 1 M. alt,
an Lungenlähmung; der jüngſte Sohn des Flößers Kober aus Weißenfels,
14 J. 2 M. alt, verunglückte in der Saale die jüngſte Tochter des Hand
arbeiters Ziegler, 7 T. alt, an Krämpfen die außerehel. Tochter der le
d Born 1 J. 6 M. alt an Mandelbräune; die jüngſte Tochter des
Bürgers und Böttchermſtrs. Schmidt, 1 J. 2 M. 2 Toalt, an Mandel
bräune; der Bürger und Oeconom Horſch, 27 J. 8. M. alt, an. Bruſt
krankheit.

Neumarkt. Geboren: dem Lohnfuhrmann Schmidt Zwillings
töchter d e dem Maurer Müller ein Sohn

Altenburg. Geboren: dem Handarb. Kloß ein Sohn der le
digen A. E, M. Wetzel ein Sohn. Getrauet: der Kürſchnermſtr.
Schimpf mit Jgfr. E. H. F. Bude. Geſtorben: der jüngſte Sohn
des Ziegeldeckergeſ. J. L. Bretſchneider, 2 W. 3 T. alt, an Krämpfen.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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